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Vollzug der Baugesetze;
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange im Bauleitplanverfahren

1. Verfahren der Stadt Unterschleißheim

51. Flächennutzungsplanänderung für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 162
Mehrgenerationenwohnen Lohhof-Süd

in der Fassung vom 09.05.2022

frühzeitige Trägerbeteiligung im normalen Verfahren

Schlusstermin für Stellungnahme: 01.07.2022

2. Stellungnahme des Landratsamtes München

2.1 Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen

2.2 Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan berühren können, mit Angabe des
Sachstandes
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2.3 Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der Abwä-
gung nicht überwunden werden können (z.B. Landschafts- und Wasserschutzgebietsverordnungen)

Einwendungen

Rechtsgrundlagen

Möglichkeiten der Überwindung (z.B. Ausnahmen oder Befreiungen)

2.4 Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen Zuständigkeit zu dem o.g. Plan, ge-
gliedert nach Sachkomplexen, jeweils mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage

1. In der Legende ist noch die Zweckbestimmung „Polizei“ bei der Erläuterung der
Fläche für den Gemeinbedarf zu ergänzen.

2. Die dargestellte Grünfläche wird als „allgemeine Grünfläche“ bezeichnet. Nach § 5
Abs. 2 BauGB können im Flächennutzungsplan „Grünflächen“ dargestellt werden.
Unter diese Darstellungsmöglichkeit fallen sowohl öffentliche als auch private Grün-
flächen. Die Bezeichnung als „allgemeine“ Grünfläche ist im Bauplanungsrecht
nicht vorgesehen. Im Flächennutzungsplan ist es möglich, die Grünflächen als öf-
fentlich oder privat zu bestimmen.

3. Die Ausführungen in der Begründung (Seite 4, Ziff. 1) beziehen sich u. E. auf die
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes, die dem Landratsamt derzeit zur Ge-
nehmigung vorliegt (der rechtswirksame Flächennutzungsplan sieht im Plangebiet
keine Fläche für die Landwirtschaft vor). Die Ausführungen und die Abbildung sind
diesbezüglich zu überprüfen und müssten an den aktuellen Verfahrensstand ange-
passt werden.
Nach Auskunft der Stadt handelt es sich um die 51. Flächennutzungsplanände-
rung, was in den Planunterlagen und der Begründung berücksichtigt werden muss.

2.5 Zum Immissionsschutz wird auf die beiliegende Stellungnahme verwiesen, die Bestandteil un-
serer Stellungnahme ist.
Aus Sicht des Wasserrechtes und des Naturschutzes erfolgt keine Äußerung.

Technische/r Sachbearbeiter/in

Anlagen:
1 Stellungnahme des Fachbereiches 4.4.1 – Immissionsschutz vom 29.07.2022
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1. Stadt Unterschleißheim

Flächennutzungsplan mit Landschaftsplan
Bereich des Bebauungsplanes Nr. 162 Mehrgenerationenwohnen Lohhof-Süd

Bebauungsplan       i.d.F. vom

für das Gebiet

mit Grünordnungsplan
dient der Deckung des dringenden Wohnbedarfs ja nein

Sonstige Satzung

Frist für die Stellungnahme: 24.06.2022 (intern) (§ 4 Abs. BauGB)
Frist: 1 Monat (§ 2 Abs. 4 BauGB-MaßnahmenG)

2. Träger öffentlicher Belange

Sachgebiet Immissionsschutz
2.1 keine Äußerung

2.2 Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen

2.3 Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o. g. Plan berühren können, mit Angabe des Sachstands

2.4
Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der Abwägung nicht
überwunden werden können (z. B. Landschafts- und Wasserschutzgebietsverordnungen)

Einwendungen
Rechtsgrundlagen

Möglichkeiten der Überwindung (z. B. Ausnahmen oder Befreiungen)
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2.5 Sonstige fachliche Informationen und Empfehlungen aus der eigenen Zuständigkeit zu dem o. g. Plan, gegliedert nach
Sachkomplexen, jeweils mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage

Bei der Aufstellung von Bauleitplänen sind nach §1(6) BauGB insbesondere die allgemeinen
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse zu berücksichtigen. Bei raumbe-
deutsamen Planungen wie im vorliegenden Fall sind nach den Anforderungen des § 50 BIm-
SchG die für bestimmte Nutzungen vorgesehenen Flächen einander so zuzuordnen, dass
schädliche Umwelteinwirkungen auf die ausschließlich oder überwiegend dem Wohnen die-
nende Gebiete sowie auf sonstige schutzbedürftige Gebiete […] soweit wie möglich vermie-
den werden.

Nahezu das gesamte Plangebiet ist einer zum Teil erheblichen Immissionsbelastung durch
die umliegenden Verkehrswege aber auch bestehende gewerbliche Nutzungen ausgesetzt.
Darüber hinaus werden durch die Planung weitere, potentielle Konfliktherde geschaffen:

- Durchgangsstraße – schutzbedürftige Nutzung (Wohnen, Pflege)
- Sportanlagen – Pflege
- Gewerbe – Wohnen

Schon auf Ebene des Flächennutzungsplanes müssen Wege aufgezeigt werden, wie schädli-
che Umwelteinwirkungen sicher vermieden werden. Das alleinige Abstellen auf passive
Schallschutzmaßnahmen entspräche zum einen nicht dem Vorsorgegebot der Bauleitplanung
(Priorisierung von Konfliktvermeidung und aktiven Maßnahmen), zum anderen sind passive
Maßnahmen bei einzelnen Lärmarten (Gewerbe, Sport) rechtlich nicht möglich.

Daher empfehlen wir, die Gestaltung des Plangebiets in kritischen Bereichen zu überdenken
und erforderlichenfalls dahingehend abzuändern, dass Konflikte sowohl innerhalb des Plan-
gebietes als auch über die Plangrenzen hinaus erst gar nicht entstehen. Siehe hierzu auch
die Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 162 – Mehrgenerationenwohnen Lohhof-Süd
(4.4.1-0015/2022/BL).

Die Konflikte und deren Lösung sind sowohl in der Begründung als auch im noch zu erstellen-
den Umweltbericht aufzuzeigen.

              

Anlagen:



 

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Ebersberg-Erding
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Wasserburger Straße 2 
85560 Ebersberg 
Telefon 08092 2699-0 
Telefax 08122 480-1099 

Dr.-Ulrich-Weg 4 
85435 Erding 
Telefon 08122 480-0 
Telefax 08122 480-1099 

poststelle@aelf-ee.bayern.de
www.aelf-ee.bayern.de

 

 

AELF-EE • Wasserburger Straße 2 • 85560 Ebersberg 

E-Mail Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom

Unser Zeichen, Bitte bei Antwort angeben

AELF-EE-F1-4611-32-6-3

Name

Telefon

08092 2699-1410

Ebersberg, 14.06.2022

51. Änderung FNP Bereich BP 162 "Mehrgenerationenwohnen Loh-

hof-Süd" | Beteiligung TÖB § 3 Abs. 1 i.V. mit § 4 Abs. 1 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

für die Beteiligung an o.g. Planungsvorhaben bedanken wir uns. Das Amt 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ebersberg-Erding gibt 

eine gemeinsame Stellungnahme der Bereiche Landwirtschaft und Forsten 

ab. 

 

Bereich Landwirtschaft: Wir weißen darauf hin, dass durch die Umsetzung 

des Bauprojektes eine landwirtschaftlich genutzte Fläche verloren geht. 

Somit sollte der Erhalt der landwirtschaftlichen Nutzflächen beachtet wer-

den, um eine vielfältig strukturierte und bäuerlich ausgerichtete Landwirt-

schaft für die regionale Versorgung der Bevölkerung mit nachhaltig ezeug-

ten Lebensmitteln, erneuerbaren Energien und nach - wachsenden Roh-

stoffen zu erhalten, zu unterstützen und weiterzuentwickeln. 

 

Bereich Forsten: Teilflächen des Flurstück 1088/11 und der Flurnummer  

1127/1 sind Wald i. Sinne des Art. 2 Bayerisches Waldgesetz (BayWaldG).  

Im vorliegenden Flächennutzungsplan sind diese Flächen als allgemeine 

Grünflächen dargestellt. Diese Festsetzung kommt einer Rodung im Sinne 

des Art. 9 Abs. 2 i.V. mit dem Art. 9 Abs. 8 BayWaldG gleich. Da damit 

eine andere Bodennutzungsart festgelegt wird. Gemäß Art. 9 Abs. 2 bedarf 

die Rodung der Erlaubnis. Zum Erhalt der Waldflächen sind im Flächennut-

zungsplan die Waldflächen, mit der Signatur Wald festzusetzen. Weitere 

Einwände bestehen nicht. 

Mit freundlichen Grüßen 
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+++ Erfolgreiche Exportgeschichten gesucht:  
Bewerben Sie sich bis 31. Juli 2022 beim Exportpreis Bayern. +++ 
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Landespolitik 

Kommunalpolitik 

Verkehr Stadt Unterschleißheim  

Bauleitplanung, Bauverwaltung, Umwelt 

Rathausplatz 1 

85716 Unterschleißheim 

Bebauungsplan Nr. 162 „Mehrgenerationenwohnen Lohhof-Süd“ 
Und 51. Änderung des Flächennutzungsplanes  
Verfahren zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 3 Abs. 1 i.V. mit § 4 Abs. 1 BauGB 

29. Juni 2022 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Handwerkskammer für München und Oberbayern bedankt sich für die 

Möglichkeit zur Stellungnahme. 

Die Stadt Unterschleißheim möchte die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für einen Mehrgenerationen-Campus mit Alten- und Pflegeheim sowie 

behindertengerechtes und betreutes Wohnen schaffen. Zusätzlich plant die 

Stadt in direkter Nachbarschaft ein allgemeines Wohngebiet, Gewerbe- und 

Sondergebiet auszuweisen. Hier soll Wohnraum, eine Kinderbetreuung, 

Lebensmittelvollsortimenter und Gewerbe entstehen. Der Flächennutzungsplan 

wird entsprechend angepasst.  

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich angrenzend an das Plangebiet 

gewerbliche Nutzungen sowie Handwerksbetriebe befinden. Es bleibt zu 

gewährleisten, dass für die angrenzenden Betriebe, die mit dem 

Bestandsschutz garantierte, notwendige Flexibilität vor Ort gewahrt bleibt, die 

nicht nur einen ordnungsgemäßen Betriebsablauf sicherstellt, sondern auch 

angemessene betriebliche Weiterentwicklungen oder ggf. Nutzungsänderungen 

umfasst.  

Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die von dem Betrieb ausgehenden 

betriebsüblichen Emissionen (Lärm, Geruch, etc.) einschließlich des 

dazugehörigen Betriebsverkehrs. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Referentin 

Ihr Zeichen:  

Unser Zeichen: 

 

Ansprechpartner: 

 

Telefon 089 5119-217 

Telefax 089 5119-305 

hwk-muenchen.de 

 
 

Handwerkskammer 

für München und Oberbayern 

Max-Joseph-Straße 4 

80333 München 

 

info@hwk-muenchen.de 

www.hwk-muenchen.de 

 

Präsident: 

Dipl.-Ing.  

 

Hauptgeschäftsführer: 

 

Münchner Bank 

BLZ 701 900 00 

Konto 0 500 102 270 

IBAN DE38 7019 0000 0500 1022 70 

BIC (Swift-Code) GENODEF1M01 
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IHR ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM UNSERE ZEICHEN DATUM 

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 

Abteilung B - Koordination Bauleitplanung 

Tel.: 089/2114-356 von 8 bis 12 Uhr 

Fax: 089/2114-407 

beteiligung@blfd.bayern.de 

  

 

 

BAYERISCHES LANDESAMT 

FÜR DENKMALPFLEGE 
– 
Dienststelle München: 

Hofgraben 4 
80539 München  
Postfach 10 02 03 
80076 München 
– 
Tel.: 089 2114-0 

Fax: 089 2114-300 
– 
www.blfd.bayern.de 
– 
Bayerische Landesbank München 
IBAN DE75 7005 0000 0001 1903 15 

BIC BYLADEMM 

Vollzug des Bayerischen Denkmalschutzgesetzes (BayDSchG) 
Stadt Unterschleißheim, Lkr. München: Bebauungsplan Nr. 162 
"Mehrgenerationencampus Lohhof Süd" mit Flächennutzungsplan 48. Änderung 
 
Zuständige Gebietsreferenten: 

Bodendenkmalpflege: Herr Dr. Jochen Haberstroh  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir bedanken uns für die Beteiligung an der oben genannten Planung und bitten Sie, 

bei künftigen Schriftwechseln in dieser Sache, neben dem Betreff auch unser 

Sachgebiet (B Q) und unser Aktenzeichen anzugeben. Zur vorgelegten Planung nimmt 

das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege, als Träger öffentlicher Belange, wie 

folgt Stellung: 

 

Bodendenkmalpflegerische Belange: 

Wir weisen darauf hin, dass eventuell zu Tage tretende Bodendenkmäler der 

Meldepflicht an das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege oder die Untere 

Denkmalschutzbehörde gemäß Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG unterliegen.  

Art. 8 Abs. 1 BayDSchG: 

Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, dies unverzüglich der Unteren Denkmal-

schutzbehörde oder dem Landesamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige 

Stadt Unterschleißheim 
Planen, Bauen und Umwelt 
Rathausplatz 1 
85716 Unterschleißheim 
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verpflichtet sind auch der Eigentümer und der Besitzer des Grundstücks sowie der 

Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die Anzeige 

eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu 

dem Fund geführt haben, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses teil, so wird er durch 

Anzeige an den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit. 

Art. 8 Abs. 2 BayDSchG:  

Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche 

nach der Anzeige unverändert zu belassen, wenn nicht die Untere 

Denkmalschutzbehörde die Gegenstände vorher freigibt oder die Fortsetzung der 

Arbeiten gestattet. 

 

Die Untere Denkmalschutzbehörde erhält dieses Schreiben per E-Mail mit der Bitte 

um Kenntnisnahme. Für allgemeine Rückfragen zur Beteiligung des BLfD im Rahmen 

der Bauleitplanung stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung.  

Fragen, die konkrete Belange der Bau- und Kunstdenkmalpflege oder 

Bodendenkmalpflege betreffen, richten Sie ggf. direkt an den für Sie zuständigen 

Gebietsreferenten der Praktischen Denkmalpflege (www.blfd.bayern.de).  

Mit freundlichen Grüßen 

Diese Stellungnahme ist ohne eigenhändige Unterschrift gültig.  

Sollte das Fachrecht, auf dem die Beteiligung des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege beruht, 

ausnahmsweise eine eigenhändig unterschriebene Stellungnahme verlangen, wird um Hinweis gebeten. 
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Stadt Unterschleißheim, Landkreis München;  
Flächennutzungsplan 51. Änderung;  
Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Regierung von Oberbayern als höhere Landesplanungsbehörde gibt folgen-

de Stellungnahme ab: 

 

Sachverhalt 

Die Stadt Unterschleißheim beabsichtigt mit der 51. Änderung des Flächennut-

zungsplans die bauleitplanerischen Voraussetzungen für die Entwicklung eines 

Quartiers mit unterschiedlichen Nutzungsarten (Wohnen, Gewerbe, Einzelhan-

del, Gastronomie, Gemeinbedarf sowie angegliederte Grün- und Biotopflächen) 

zu schaffen. Das insgesamt gut 11 ha große Areal ist nahezu unbebaut und im 

aktuell rechtsgültigen Flächennutzungsplan als Grün- sowie als Landwirtschafts-

fläche dargestellt. Es ist im Westen und Osten von Siedlungsgebieten einge-

fasst und wird im Süden durch die Staatsstraße St 2052 begrenzt. Die Aufstel-

lung des zugehörigen Bebauungsplans Nr. 162 „Mehrgenerationenwohnen Loh-

hof-Süd“ erfolgt im Parallelverfahren. 

 

Bewertung 

Das Planareal liegt gemäß Karte 2 des Regionalplans der Region München (RP 

14) in einem Hauptsiedlungsbereich, der nach Grundsatz B II 2.1 des RP 14 für 

die Siedlungsentwicklung besonders in Betracht kommt. Darüber hinaus ist fest-
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zustellen, dass die Errichtung eines Einzelhandelsgroßprojekts am Standort grundsätzlich mit 

den Erfordernissen der Raumordnung vereinbar ist. Ansonsten sind aus landesplanerischer 

Sicht keine Belange betroffen, die der Planung entgegenstehen. 

 

Mit Blick auf die Belange der Biotopfläche „Altgrasbestand auf Kies am Südrand von Lohhof“ 

(Nr. 7735-0130), die einen großen Teil des Planungsgebietes betrifft, wird um fachbehördliche 

Abstimmung gebeten. 

 

 

Ergebnis 

Die o.g. Bauleitplanung ist aus landesplanerischer Sicht als raumverträglich zu bewerten. Um 

eine fachbehördliche Abstimmung zu den Belangen des Naturschutzes wird gebeten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. 

 
 
Sachgebiet 24.2 - Landes- und Regionalplanung 
in den Regionen Ingolstadt (10) und München (14) 

 
 
























